
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

die vollen Halbtagsschulen und Ganztagsschulen 
sorgen mit zusätzlichen Lernangeboten dafür, 
dass unsere Schülerinnen und Schüler einen 
abwechslungsreichen und anregenden 
Schulalltag erleben.

Auf dem Weg zur qualitativen und attraktiven 
Gestaltung des Ganztags entwickeln Schulen 
und außerschulische Kooperationspartner viele 
gemeinsame Ideen und Konzepte. Von diesem 
Schuljahr an haben Schulen die Möglichkeit, 
freie Lehrerwochenstunden auch in Form von 
finanziellen Mitteln zu nutzen. 

Ein breiter Austausch zwischen Lehrerinnen, 
Lehrern und den außerschulischen Trägern soll 
helfen, sich mit den neuen Möglichkeiten vertraut 
zu machen und Erfahrungen zu sammeln.

Mit dem diesjährigen Ganztagsschulkongress 
und der Landeskulturkonferenz möchten wir 
dazu insbesondere die kulturelle Kinder- und 
Jugendbildung in den Fokus stellen und laden Sie 
herzlich zu einer Teilnahme ein.

Mathias Brodkorb
Minister für Bildung, Wissenschaft und Kultur 

Dr. Michael Körner
Vorsitzender des Landeskulturrates

Sehr geehrte Damen und Herren,

in unserer sich schnell verändernden Welt stellt 
es eine große Herausforderung dar, Schule so 
zu gestalten, dass die Schülerinnen und Schüler 
tatsächlich gut auf die Zukunft vorbereitet sind. 
Das heißt, dass sie diejenigen Dinge lernen und 
erfahren, die sie wirklich brauchen und dass 
sie sich als Persönlichkeit frei entwickeln und 
entfalten können. 
Die Ganztagsschule bietet einen Rahmen, dieser 
Herausforderung gerecht zu werden. Sie eröffnet 
mehr Möglichkeiten für eine ganzheitliche 
Bildung durch guten Unterricht und miteinander 
verbundene Freizeit- und Bildungsangebote über 
den ganzen Tag. Die Schülerinnen und Schüler 
mit ihren unterschiedlichen Bedürfnissen und In-
teressen stehen dabei im Mittelpunkt. Ganztägige 
Bildung braucht eine Öffnung der Schule und 
die Bereitschaft zur Kooperation mit  außer-
schulischen Partnern aus der Jugendhilfe, der 
kulturellen und politischen Bildung, des Sports, 
der Kirchen oder der Umweltbildung. 
Wir laden Sie ein, hierfür auf unserer Veranstal-
tung Anregungen aus Praxis und Wissenschaft 
aufzunehmen, beispielhafte Kooperations
modelle kennenzulernen, Kontakte zu knüpfen 
und »freiwillige Hausaufgaben« für Ihre eigene 
Arbeit mitzunehmen. 

Christian Utpatel
Geschäftsführer der RAA M-V                         

Maria Parttimaa-Zabel
Leiterin der Serviceagentur Ganztägig lernen M-V

Partnerschaften gestalten
Ganztagsschulkongress  &  Landeskulturkonferenz 

Mecklenburg-Vorpommern 2014

Eine Veranstaltung der Serviceagentur Ganztägig lernen M-V bei der RAA M-V e. V. 
und des Kulturrats des Landes M-V in Kooperation mit dem Ministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur Mecklenburg-Vorpommern, der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung 
(DKJS), dem Institut für Qualitätsentwicklung Mecklenburg-Vorpommern (IQ M-V) und dem 
Netzwerk Kulturelle Kinder- und Jugendbildung M-V.  

RAA M-V e. V.  V.i.S.d.P.: Christian Utpatel, Am Melzer See 1, 17192 Waren (Müritz)

Reisekosten können leider nicht übernommen werden. 

Anmeldungen über Kreativsaison e. V.
Online: www.bit.ly/ganztagsschulkongress_landeskulturkonferenz_2014
E-Mail: info@kreativsaison.de (Name, Funktion, Schule /Einrichtung)
Ansprechpartnerinnen: Teresa Trabert, Angela Olejko

Serviceagentur Ganztägig lernen M-V
bei der RAA M-V e. V.

Kulturrat des Landes Mecklenburg-Vorpommern

Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur
Mecklenburg-Vorpommern

Institut für Qualitätsentwicklung Mecklenburg-Vorpommern 
(IQ M-V)

Netzwerk Kulturelle Kinder- und Jugendbildung M-V 
unter Trägerschaft des PopKW

Ansprechpartnerinnen: 
Maria Parttimaa-Zabel, Norma Grube, Jana Bischoff
Telefon:	 0 39 91 / 66 96 0
E-Mail:	 serviceagentur.mv@ganztaegig-lernen.de
	 www.mv.ganztaegig-lernen.de 

Ansprechpartner: Dr. Michael Körner
Telefon:	 0 39 81 / 23 77 60
E-Mail:	 mkoerner@gmx.info 

AnsprechpartnerInnen:
 Birgit Bomhauer-Beins, Norbert Frank
Telefon:	 03 85  / 5 88 75 33
E-Mail:	 b.bomhauer-beins@bm.mv-regierung.de
	 n.frank@bm.mv-regierung.de

Ansprechpartner: Jens Landt
Telefon:	 03 85 / 58 81  78 11
E-Mail:	 j.landt@iq.bm.mv-regierung.de

Ansprechpartner: Arne Papenhagen
Telefon:	 03 81 / 4 59 02 79
E-Mail:	 netzwerk-kulturelle-bildung@popkw.de
	 www.kulturelle-bildung-mv.de

Teilnehmende erhalten durch wissenschaftliche Inputs und die Vorstellung gelungener 
Praxisbeispiele Informationen und Anregungen zu den Themen Lernen und Kooperieren 
in bzw. mit der Ganztagsschule. 

Um eine Öffnung der Schule und ganztägige Bildungsangebote weiterzuentwickeln, erhalten 
alle Beteiligten die Möglichkeit, Kooperationspartner aus den Bereichen Kultur, Jugendarbeit, 
Sport, Bildung, Umwelt und Kirchen kennenzulernen und sich auszutauschen.

Schulen und Kooperationspartner werden dabei unterstützt, Kooperationen aufzubauen.
Kooperationspartner haben die Möglichkeit, ihre Angebote auf der Messe vorzustellen.

Alle an Ganztagsschule und voller Halbtags(grund)schule Beteiligten (SchulleiterInnen, Ganz-
tagskoordinatorInnen, LehrerInnen, SchülervertreterInnen, ElternvertreterInnen, Schulsozialar-
beiterInnen, ErzieherInnen), Akteure aus der Lehrerausbildung und Ganztagsschulforschung, 
VertreterInnen der Bildungsverwaltung und der Bildungspolitik sowie alle außerschulischen 
Kooperationspartner aus den Bereichen Kultur, Jugendarbeit, Sport, Bildung, Umwelt und 
Kirchen sowie KünstlerInnen, Mitglieder kultureller Vereine, Verbände und Einrichtungen

Kooperationen, Lernen, Qualitätsentwicklung, Partizipation

Ziel 

Zielgruppe
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Einlass, Audimax 9:00 Kooperationsmesse
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9:30 Film »Ganzen Tag lernen«
Eröffnung und Begrüßung
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10:30 Impulsvorträge

Erste Arbeitsphase 11:30 Foren
LernBar
Salon
Kooperationsmesse
Bibliothek
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15:30 Ende des Kongresses

Kulturrat des Landes Mecklenburg-Vorpommern
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1. Multiprofessionelle Kooperation innerhalb der Ganztagsschule
Prof. Dr. Falk Radisch; Universität Rostock /
Team des Gymnasialen Schulzentrums »Fritz Reuter« Dömitz
Moderation: Thomas Evers; RAA M-V e. V.  
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1. Budgetierung in der Ganztagsschule
Birgit Bomhauer-Beins; Ministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur M-V / 
Gerlind Sell; Staatliches Schulamt Rostock 
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1. Multiprofessionelle Kooperation innerhalb der Ganztagsschule
Prof. Dr. Falk Radisch; Universität Rostock /
Team des Gymnasialen Schulzentrums »Fritz Reuter« Dömitz
Moderation: Thomas Evers; RAA M-V e. V.  
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Kooperation  mit außerschulischen Partnern:
»Baustellen« diagnostizieren – 
Fragen-(bereiche) eingrenzen – 
(weiterführende) Strategien entwickeln

Dr. Ilse Kamski
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2. Lernumgebung gemeinsam gestalten
Katharina Sütterlin und Susanne Wagner; 
Bauereignis Sütterlin Wagner Architekten, Berlin 
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2. Eine Schule für alle – keine(r) fällt durch das Netz
Team des Schulcampus Rostock-Evershagen

2. Lernumgebung gemeinsam gestalten
Katharina Sütterlin und Susanne Wagner; 
Bauereignis Sütterlin Wagner Architekten, Berlin 
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3. Mit »Lernen durch Engagement /Service-Learning« (LdE) 
Unterricht und Kurse gestalten 
Silke van Kempen; Freudenberg Stiftung / 
Team Sonderpädagogisches Förderzentrum »Pestalozzi« Waren (Müritz) /
Team Evangelisches Schulzentrum Martinschule Greifswald
Moderation: Thomas Hetzel; Servicestelle Jugendengagement, RAA  M-V e. V. 

3. Gut essen in der Schule
Meike Halbrügge; Vernetzungsstelle Kita- und Schul
verpflegung M-V 

3. Mit »Lernen durch Engagement /Service-Learning« (LdE) 
Unterricht und Kurse gestalten 
Silke van Kempen; Freudenberg Stiftung / 
Team Sonderpädagogisches Förderzentrum »Pestalozzi« Waren (Müritz) /
Team Evangelisches Schulzentrum Martinschule Greifswald
Moderation: Thomas Hetzel; Servicestelle Jugendengagement, RAA  M-V e. V. 

4. Kooperationskultur an der Ganztagsschule qualitativ entwickeln
Dr. Matthias Schöpa; Schulzentrum Barth /
Torsten Krüger; DRK /
Erik Raab; Arthus Rostock / 
Michael Thoß; SCHULE plus 
Moderation: Norma Grube; Serviceagentur Ganztägig lernen M-V

4. Mehr Elternbeteiligung in der Ganztagsschule
Claudia Metz; Landeselternrat M-V 

4. Kooperationskultur an der Ganztagsschule qualitativ entwickeln
Dr. Matthias Schöpa; Schulzentrum Barth /
Torsten Krüger; DRK /
Erik Raab; Arthus Rostock / 
Michael Thoß; SCHULE plus 
Moderation: Norma Grube; Serviceagentur Ganztägig lernen M-V

5.	Kultur und Schule pass(t)genau! 
Erfolgreiche Kooperationen anbahnen und weiter entwickeln
Daniela Melzig, Künstlerbund M-V, »Künstler für Schüler« /
Dr. Hans-Joachim Ulbrich; LAG Medien MV, 
Schulversuch »Auf dem Weg zur Medienschule« /
Team der Bernsteinschule Ribnitz-Damgarten
Moderation: Andreas Beck, Landesjugendring M-V

5. Gute Angebote Kultureller Bildung finden – 
Internetportale mit qualitätsgesicherten 
Angeboten für Schulen
Katharina Bluhm; Jugendmedienverband M-V

5.	Kultur und Schule pass(t)genau! 
Erfolgreiche Kooperationen anbahnen und weiter entwickeln
Daniela Melzig, Künstlerbund M-V, »Künstler für Schüler« /
Dr. Hans-Joachim Ulbrich; LAG Medien MV, 
Schulversuch »Auf dem Weg zur Medienschule« /
Team der Bernsteinschule Ribnitz-Damgarten
Moderation: Andreas Beck, Landesjugendring M-V

Workshop 2 

Vor Ort  zusammenkommen – Kultur und 
Ganztagsschule regional gedacht 
Moderation: Manja Graaf; 
Förderverein  Jugendkunst, Stralsund

6. Yes, we can ! – Schülerbeteiligung in der Ganztagsschule
Janina Becker; Universität Greifswald / 
Carsten Rasche; SV-Bildungswerk /
SchülerInnen der Regionalen Schule Ost Neubrandenburg und des 
Schulcampus Rostock-Evershagen

6. Willkommenskultur an den Schulen in 
Mecklenburg-Vorpommern – Integration von 
Schülerinnen und Schülern mit Deutsch als 
Zweitsprache
Team des  thematischen Netzwerks „Ganztagsschule der 
Vielfalt“ der Serviceagentur Ganztägig lernen M-V

6. Yes, we can ! – Schülerbeteiligung in der Ganztagsschule
Janina Becker; Universität Greifswald / 
Carsten Rasche; SV-Bildungswerk /
SchülerInnen der Regionalen Schule Ost Neubrandenburg und des 
Schulcampus Rostock-Evershagen

7. Digitales Lernen in der Ganztagsschule 
Dr. Sabine Schweder; Universität Greifswald /
Team der Regionalen Schule »Am Bodden« Neuenkirchen
Moderation: Stefanie Rother; DKJS

7. Digitales Lernen in der Ganztagsschule 
Dr. Sabine Schweder; Universität Greifswald /
Team der Regionalen Schule »Am Bodden« Neuenkirchen
Moderation: Stefanie Rother; DKJS

Moderation LernBar: Olaf Müller; 
Staatliches Schulamt Greifswald

8. Kulturelle Bildung in der Ganztagsschule – wie verändert sich 
die Schule, wie bereiten wir uns vor ?
Michael Retzar; Universität Marburg / Team der Ostseeschule Wismar
Moderation: Arne Papenhagen; Netzwerk Kulturelle Kinder- und 
Jugendbildung M-V

8. Kulturelle Bildung in der Ganztagsschule – wie verändert sich die 
Schule, wie bereiten wir uns vor
Michael Retzar; Universität Marburg / Team der Ostseeschule Wismar
Moderation: Arne Papenhagen; Netzwerk Kulturelle Kinder- und 
Jugendbildung M-V

erste Arbeitsphase 11:30  –  13:00 zweite  Arbeitsphase 14:00  –  15:30

Bib
lio

th
ek

ga
nz

tä
gi

g

Partnerschaften gestalten     Ganztagsschulkongress • Landeskulturkonferenz Mecklenburg-Vorpommern 2014

Sal
on

 – nu
r a

m
 

Vo
rm

itt
ag

SR
  2

20
SR

  0
22

SR
  1

24
 

SR
  1

26
SR

  1
18

SR
  2

24

SR
 0

25
SR

  0
19

SR
  0

18
SR

  0
23

SR
  0

20
SR

   0
24

SR
  0

21

SR
  2

20
SR

  0
22

SR
  1

24
 

SR
  1

26
SR

  1
18

SR
  2

24

SR
  0

18
SR

  0
25


